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624 Berufsschulen, davon  43 Universitäten und Fachhoch-
schulen und 98 Berufsschulen allein in Almaty. 

Das Ministerium für Bildung und Wissenschaft der Republik 
Kasachstan koordiniert seit einigen Jahren in Zusammen-
arbeit mit deutschen Experten die Einführung eines dualen 
Systems in den Berufsschulen. Der Bedarf an ausgebildeten 
Facharbeitern steigt ständig, und die Lehrer der Berufsschu-
len der Republik Kasachstan bekommen häufig die Gelegen-
heit, Berufsschulen in Deutschland und Österreich zu besu-
chen. 280 Berufsschulen und 3.225 Betriebe besorgen derzeit 
das duale System der Ausbildung und betreuen ca. 21.000 
Studenten. In einigen Berufsschulen wird auch Deutsch als 
zweite Fremdsprache unterrichtet. 

Schon in manchen Vorschulen und Kindergärten lernen die 
Kinder Deutsch. In Mittelschulen haben im laufenden Jahr 
25.877 Schüler Deutschunterricht. An der Kasachischen Uni-
versität für Internationale Beziehungen und Weltsprachen in 
Almaty gibt es fünf Fakultäten. An der Pädagogischen Fakultät  
wird die deutsche Sprache als zweite Fremdsprache gelehrt, 
an der Fakultät für Dolmetschen, Übersetzen und Philolo-
gie als erste Fremdsprache. Die Pädagogische Fakultät für 
Fremdsprachen und einige weitere Fachrichtungen dieser 
Universität wurden international akkreditiert. Die Zusammen-
arbeit der kasachischen Universitäten mit vielen Universitäten 
der Welt wird ständig ausgebaut. Die Universität für Internatio-
nale Beziehungen und Weltsprachen z. B. pflegt den akademi-
schen Austausch mit den Universitäten von Bamberg, Passau 
und Hamburg in Deutschland. 

So kann sich Deutsch als Unterrichtssprache in Kasachstan 
weiter entwickeln und verbreitern. Dafür engagieren sich 
beide Seiten: Kasachstan und die deutschsprachigen Part-
nerländer. Natürlich muss man motiviert und engagiert sein, 
um die deutsche Sprache zu erlernen, aber das Studium der 
deutschen Sprache nach Englisch ist leichter, denn beide 
Sprachen gehören zu der germanischen Sprachgruppe. 

Bachyt Spikbayeva, geb. 1948 im Almatyer Gebiet in Kasach-
stan, lebt in Almaty. Studien der Germanistik in Almaty und 
Moskau, Professorin am Lehrstuhl für Praxis der Sprache 
und Kommunikation an der Universität für Internationale 
Beziehungen und Weltsprachen in Almaty. Mitbegründerin 
und wissenschaftliche Betreuerin der Österreich-Bibliothek an 
dieser Universität, Vorsitzende der ÖSD-Prüfung. Verfasserin  
mehrerer Lehrbücher und staatlicher Unterrichtsprogramme. 

Dieser Essay ist die gekürzte Fassung eines im April 2015 in 
Armenien gehaltenen Vortrags.
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Herbstblumen
von Gertrud Madera

Drei Blumen zieh' ich mir
in meinem Garten,

sie heißen Liebe, Fröhlichkeit 
und Zuversicht.

Damit sie gut gedeihen,
muss ich achtsam sein,

vor Kälte und vor Bitterkeit
sie zu beschützen.

Die Pflege, die sie täglich brauchen,
ist ein Blick voll Dankbarkeit
hinauf zu dem, der meine

Sehnsucht kennt und auch mein Leid.
Er schickt das Gute mir
und manches Schwere, 
das mich reifen lässt.

Und meine Blumen? ˗ Schau,
sie blühen fort

und zaubern mir und dir
ein Lächeln ins Gesicht.


